
Jagdhornbläser-Wettbewerbe im Jahr 2009 / Rückblick 
 
Ab 16. Mai fand der Hessische Landeswettbewerb, am 17. Mai der Bundeswettbewerb im 
Jagdhornblasen statt. Unsere Bläsergruppe hat an diesen beiden Wettbewerben mit 
jeweils stattlichen 17 Jagdhornbläsern teilgenommen. 
 
Die Ergebnisse waren noch recht ordentlich, obwohl man sich den einen oder anderen 
Punkt mehr erhofft hatte. 
 
Im Einzelnen: 
 
Bereits am Donnerstag sind wir mit einer „Vorhut“ von 7 Personen in Richtung 
Darmstadt/Kranichstein aufgebrochen. Nach einem hervorragendem Frühstück bei 
Gerburg Niehoff in Ostbevern ging es gut gestärkt auf die Autobahn. Gut 3 Stunden 
später hatten wir unser Ziel erreicht. Nach kurzer Umgebungserkundung haben wir 
erstmal eine Übungsstunde eingelegt. Anschließend haben wir das Stadtzentrum 
Darmstadt ein wenig erkundet und mit einem guten Abendessen abgeschlossen. 
Gegen Freitagmittag kamen dann auch die ersten Nachzügler dazu und wir haben in 
Darmstadt gemeinsam zu Mittag gegessen. 
Highlight des Tages war dann der völlig spontane Auftritt auf einer Bühne mitten im 
Zentrum von Darmstadt. Wir haben quasi unsere Übungseinheit auf dem Marktplatz 
absolviert. 
Applaus war uns sicher! 
 
Am Samstag beim Hessischen Landeswettbewerb konnten wir mit unserer A-Gruppe 
(kleines Jagdhorn) 847 Punkte und damit den 11. Platz erreichen. Zu bemerken sei: Es 
ist nur eine hessische Bläsergruppe in der Klasse A an den Start gegangen. Für Hessen 
sehr schwach. 

 



Nach eingehender Besprechung der Noten – unter anderem auch mit unserem 
Kreisbläserobmann Günther Lunemann – sind wir dann am Sonntag frohen Mutes an den 
Start zum Bundeswettbewerb gegangen. 
Hier konnten wir uns tatsächlich noch steigern und belegten mit 894 Punkten den 13. 
Platz von insgesamt 24 A-Gruppen, die am Bundeswettbewerb teilnahmen. Zwar waren 
noch zwei weitere Gruppen aus dem Kreis Warendorf vor uns (Ahlen – 4. Platz, 
Warendorf-Freckenhorst-Hoetmar – 8. Platz), aber das hat unserer Stimmung keinen 
Abbruch getan. Unterm Strich eine sehr gute Leistung des Kreises Warendorf bei den 
Bundesdeutschen Meisterschaften im Jagdhornblasen. 
 

 
 
 



Am 28.06.2009 fand dann nun der Kreiswettbewerb im Jagdhornblasen in Enniger-
Vorhelm statt. Mit 16 Bläsern konnten wir dort den 4. Platz mit 885 Punkten von 6 
angetretenen A-Gruppen belegen. 
Klar, der „Matador“, die Bläsergruppe Drensteinfurt-Walstedde ist auf „1“ gesetzt, aber 
an den anderen Plätzen hätten wir gern mal „gekratzt“. Aber wollen wir realistisch 
bleiben – wir hatten schon mit dem 4. Platz kalkuliert. Darunter hätten wir allerdings 
auch nicht liegen wollen, hat ja auch geklappt. 
Schaut man sich die Platzierungen an, hätte das „bei schlechtem Lauf“ durchaus 
passieren können. Es heißt also: Dran bleiben. 
 
Hier die Platzierungen: 
 

 
 
 
 
 
 
Milte, 02.07.2009 
 
Thomas Dreiman 
- Obmann jagdliches Brauchtum - 


